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„Zuchtschau der Sieger“

Am 28.Mai findet auf dem Hundplatz des 
Holzweißiger Hundesportvereins die 12. 
Clubsiegerzuchtschau für Kaukasische 
Schäferhunde statt. Das teilte der 
Kaukasische Schäferhunde-Verein mit. Die 
Veranstaltung auf dem Platz an der B 100, 
Ortsausgang Bitterfeld Richtung Halle, 
beginnt um 10.00 Uhr.
Wie der Veranstalter weiter mitteilt, ist der 
Kaukasische Schäferhund ein 
Herdenschutzhund von 
überdurchschnittlicher Größe und Kraft. Er 
gehöre zu den Hirtenhunderassen, die seit 
dem 13. Jahrhundert bis in die Gegenwart 
in ihrer ursprünglichen Form an den 
Herden arbeiten. Im Kaukasus muss der 
Hund beispielsweise die Tiere seiner Herde 
sogar bei eventuellen Angriffen von Bären 
und Wölfen verteidigen. Zur 12. 
Clubsiegerzuchtschau sind alle 
Interessenten willkommen.

Und das stand am 30.05. in der Zeitung
„Champion mit „null Bock“
20 Kaukasische Schäferhunde aus ganz 
Deutschland stellten sich am Samstag auf 
dem Hundeplatz des Holzweißiger Hunde-
sportvereins den gestrengen Augen von 
Zuchtrichterin Kathrin Nord. Zu dieser 
Schönheitsschau, zu der mittlerweile 12. 
Clubsieger-zuchtschau, hatte der 
Kaukasische Schäferhunde-Club eingela-
den. 
Schon einmal-1999- hatte der Verein, der 
rund 60 Mitglieder zählt, eine derartige 
Veranstaltung in Bitterfeld durchgeführt.
„Die Bedingungen auf dem Platz sind 
ideal, die Versorgung stimmt und deshalb 
haben wir uns erneut für Bitterfeld als 
Veranstaltungsort entschieden“, erklärte
der Vereinsvorsitzende Kurt Koebe 
gegenüber der MZ. Zudem seien 5 

Mitglieder des Vereins in der Region um 
die Kreisstadt zu Hause.
Bewertet wurden die Hunde – unterteilt 
nach weiblichen und männlichen Tieren –
jeweils in vier verschiedenen Klasen. Über
die Zugehörigkeit zur jeweiligen Klasse 
entscheidet das Alter. Kathrin Nord 
jedenfalls hatte jede Menge zu tun, um 
unter anderen Gebiss, Kopfform, 
Körperhaltung und, und, und eines jeden 
Hundes zu bewerten. Ganz zum Schluss 
dann wurde in einem sogenannten Stechen 
der schönste Hund der Schau gekürt. In 
diesem Jahr machte eine Hündin das 
Rennen, der Champion des vergangenen 
Jahres – ein kräftiger Rüde – hatte bei dr 
Hitze einfach „ null Bock“, mit Herrchen 
im Kreis zu rennen und machte somit die 
schlechtere Figur. 

„Husar“ hat keine Lust mehr, erstens ist es zu 
warm, zweitens sind die anwesenden Hündinnen 
viel interessanter.
Der Kaukasische Schäferhund ist laut 
Koebe eine Rasse, die noch nicht sehr 
lange in Deutschland beheimatet ist. Er 
wurde erst seit 1970 in der DDR gezüch-
tet. Die Herkunftsregion ist- wie der Name 
es bereits verrät- der Kaukasus mit seinen 
angrenzenden Gebieten. Seit ungefähr 600 
Jahren existiert diese Hunderasse 
nachweislich dort und findet auch in 
anderen Ländern immer mehr Liebhaber.
Sie wird zum Schutz der Herde sowie zur 
Bewachung von Haus und Hof eingesetzt.

Uljana Wuttig-Vogler



Wer hat mehr Ausdauer, Sandra oder Krol-
Kasimir?

Ich bin das erste Mal auf so´ner Veranstaltung, 
das ist alles so 

interessant

Mein Weg war der weiteste, ich stamme aus 
Litauen

Ihr müsstet mich erst mal mit meinem 
kompletten Haarkleid sehen, da würdet ihr 

staunen, ich bin langhaarig!

Ich bin Sieger in der Jugendklasse geworden, 
Klasse was! 

Im Stand bin ich der Beste, oder? 

Diese Fummelei mag ich gar nicht, aber was tut 
man nicht alles, damit Frauchen zufrieden ist !

Habe ich mich rausgemacht, oder ist jemand 
anderer Meinung ?



Zähne zeigen soll ich, meine Zunge ist viel 
interessanter 

Auch ich kann mich doch sehen lassen, oder?

Jörg ist zwar nicht mehr mein Herrchen, aber 
mit ihm läuft es sich am besten.

Das wäre doch ein Foto für den neuen Kalender, 
oder ?

Im Schatten ist es am schönsten, mir entgeht 
nichts!

Für Leib und Seele war auch 
gesorgt

Ich werde zwar schon 11 Jahre, aber ich mach 
mit den Jungen noch mit, Du musst mich aber 

auch anständig hinstellen, Gabi!

Wer kommt denn da noch hinter mir ?



Ist der Zirkus nun bald zu Ende ?

Ich hab mich doch gut rausgemacht oder ?

Lass den Kopf dran, die Zähne sind alle da!

Sind wir nicht ein hübsches Pärchen ?

komm küss mich, du bist schließlich mein großer 
Bruder

Lasst mich in Ruhe, ich bin müde

Sind wir nicht ein hübsches Paar,wir starten 
schließlich in der Paarklasse

Ich bin die Siegerin und nehme den Pokal mit 
nach Hause. 



12. Clubsiegerzuchtschau in Holzweißig

Am 28.05.2005 fand bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen unsere 
diesjährige 12. Clubsiegerzuchtschau in Holzweißig auf dem Gelände des Hundesportvereins 
Holzweißig statt. An dieser Stelle sei erwähnt, dass dieser Hundeplatz ein sehr schönes 
Domizil für unsere Ausstellung ist. Auch sei an dieser Stelle den Sportfreunden des 
Hundesportvereins für ihre gute Unterstützung während der gesamten Ausstellung gedankt. 
Sei es für die gute Verpflegung, die hervorragende musikalisch und tontechnische 
Ausgestaltung oder der Aufbau des Zeltes sowie die Bereitstellung ihres Geländes. Da am 
Vortag bereits einige Mitglieder mit ihren Familien bzw. Clubfreunden anreisten, um unseren 
Sonderleiter Bernd Wedermann hilfreich unter die Arme zu greifen, und unser Sonderleiter es 
verstand, die Aufgaben gut zu verteilen, war der gesamte Aufbau innerhalb kürzester Zeit 
geschafft. So blieb uns am Abend dann auch noch genügend Zeit bei einem kühlen Drink und 
einer heissen Bratwurst zum Fachsimpeln und den herrlichen Abend zu genießen. An dieser 
Stelle ein Dankeschön für unsere beiden Grillmeister, die ihre Sache, sprich „ Würste“ gut 
gemacht haben. Ein Dank auch an Bernd Wedermann, der für eine reibungslose Ausstellung 
sorgte. 
Am 28.05. pünktlich um 10.00 Uhr wurde dann durch unseren 1. Vorsitzenden Kurt Koebe 
die Ausstellung eröffnet. Er hieß auch unsere Gastrichterin, Frau Cathrin North; auf das 
herzlichste willkommen und übergab ich das Zepter für das Richten an diesem Tag. Ich 
fungierte an diesem Tag als Zuchtrichteranwärter. 
Es waren 20 Hunde gemeldet, erfreulicherweise sind auch alle 20 Hunde angetreten.
Folgende Ergebnisse wurden erreicht:
Rüden – Veteranenklasse
„ Krol Kasimir von Wolkolow“
Besitzer : Sandra Rotschuh                                                               V solo

Rüden- Jugendklasse
„ Aron vom Göllenbach“
Besitzer Ronny Krautwald                                                                Sg 1

„Eros von Inguri“
Besitzer Steffen und Kathrin Hamann                                              Sg 2

Aron hatte letztlich die Nase vorn, weil erschon wesentlich weiter entwickelt ist.

Rüden Championklasse
„ Husar vom Sieglitzer Berg“
Besitzer Jens Kleta                                                                            V solo

Ein immer wieder imposanter Rüde

Rüden – Offene Klasse
„Arthur von der Negentiner Höh“
Besitzer: Sylke Hennig                                                                     V – 3

„Czar Caschtan von der alten Dorfschule“
Besitzer Bernd und Gabriele Wedermann                                       SG

„Felix“
Besitzer Siegfrie John            SG



12. Clubsiegerzuchtschau in Holzweißig

„ Astor von der Negentiner Höh“
Besitzer: Uwe Karl                                                                           V 2 Reserve CAC

„Jack“
Besitzer: Jens Wrona                                                                        SG

„ Demas Lankesa“
Besitzer: Christina Schaaf                                                                V1 CAV

„ Eddy vomLuch am Walde“
Besitzer: Axel Blaschka V 4
In dieser Klasse hat sich Frau North ihre Entscheidung nicht leicht gemacht. „ Demas 
Lankesa“, dr Rüde von Frau Schaaf, hatte hier die Nase vorn, obwohl ich persönlich dr 
Meinung bin, das „ Astor von der Negentiner Höh“ von Herrn Karl der Bessere war.

Hündinnen – Babyklasse

„Fenja vom Luch am Walde“
Besitzer: Jörg Sitzenstock                                                               vielversprechend

Hündinnen – Veteranenklasse

„ Zita von Hamstereck“
Besitzer: Bernd und Gabriele Wedrmann                                       V solo

Hündinnen – Jugendklasse

„ Asmara vom Göllenbach“
Besitzer: Philipp Werner                                                                  gut

„ Asyra vom Göllenbach“
Besitzer: Dietmar Richardt                                                               SG 1 , CAC Jugend
Asyra hatte die Nase vorn, sie wies die bessere Entwicklung auf.

Hündinnen – Championklasse

„ Belaja von der alten Dorfschule“
Besitzer: Martina Lösenbeck                                                           V Solo

Hündinnen- Offene Klasse

„ Angy von Schmökers Eck“
Besitzer: Andreas Rothschuh                                                           V 2 

„ Akira von Rico´s Farm“
Besitzer Philipp Werner                                                                    V 3

Ebony vom Luch am Walde
Besitzer Jens Kleta                                                                             V 1

„Cora“
Besitzer: Werner Haupt                                                                      SG
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Ebony vom Luch am Walde hat am heutigen Tag verdient den 1. Platz bekommen.Sie wurde 
in gekonnter Manier vorgestellt.

Zuchtgruppenwettstreit – Paarklasse

„Krol Kasimir von Wolkolow“ und „Angy von Schmökers Eck“ 
Besitzer: Sandra und Andreas Rothschuh
Frau Rothschuh präsentierte ihre beiden Hunde sehr gekonnt. Es war wunderschön 
anzusehen, welche Harmonie die beiden Hunde in der Bewegung zeigten. Vielen Dank !

Nun standen sich die Sieger der Jugendklasse Rüden, Championklasse, Offenen und 
Veteranenklasse gegenüber, um den besten Rüden zu ermitteln. 
Frau North hatte wieder eine schwere Entscheidung zu treffen, die Sie sich auch nicht leicht 
machte. Der Rüde „ Husar vom Sieglitzer Berg“ trat hier dann den Sieg an.

Als nächstes traten dann die Siegerinnen der Jugendklasse, Veteranenklasse, Championklasse 
und Offenen Klasse bei den Hündinnen an. Es siegte verdient „Belaja von der alten 
Dorfschule“.
Nun ging es um den BOB. Hier traten die Hündin „ Belaja vom alten Steinbruch“ und der 
Rüde „ Husar vom Sieglitzer Berg“ gegeneinander an. Es war eine schwierige Entscheidung, 
aber an diesem Tag hatte sich die Hündin doch besser im Ring präsentiert und so verdient den 
BOB eingeheimst. 
Ich möchte mich im Namen des KSHC nochmals für das mit viel Umsicht und Fachkenntnis 
durchgeführte Richten ganz herzlich bei Frau North bedanken. Ich hoffe, dass wir Sie bei 
einer unserer nächsten Ausstellungen bald wieder einmal begrüßen können. Auch persönlich 
von mir noch ein Dankeschön für die angenehme Zusammenarbeit im Ring. Weiterhin hoffe 
ich, dass unsere Clubsiegerzuchtschau allen Ausstellern, Besuchern und Freunden unserer 
Rasse gefallen hat und würde mich freuen, Sie im nächsten Jahr wieder begrüßen zu können.

Dietmar Richardt

„ Demas Lankesa „ bedankt sich auch noch mal bei der Zuchtrichterin Frau North für ihre 
objektive und sachkundige Richtertätigkeit.


